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GRUSSWORTGRUSSWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist uns eine außerordentliche Freude, Sie zur Jahrestagung der Deutschen, Österreichischen 
und Schweizerischen Gesellschaften für Hämatologie und Medizinische Onkologie vom 9. bis 
12. Oktober 2026 in Österreichs Hauptstadt Wien einladen zu dürfen.

Täglich diskutieren wir gemeinsam mit unseren Patienten und deren Angehörigen die 
Therapiemöglichkeiten für ihre spezielle Krankheits- und Lebenssituation und schmieden 
daraus einen optimalen Therapieplan, der sich an den Standards und damit dem jeweiligen 
Stand der Wissenschaft orientiert, aber auch die individuellen Bedürfnisse berücksichtigt.

Die Jahrestagung 2026 wird uns dabei erneut unterstützen, indem sie den Bogen von den 
neuesten Erkenntnissen der Krebsbiologie als Systemerkrankung über die zunehmende 
Personalisierung der Therapien bis hin zu den aktuellen Therapiestandards und -möglichkeiten 
spannt. Hierbei wird ein besonderes Augenmerk auf das interdisziplinäre und interprofessionelle 
Management in der modernen Krebsmedizin gelegt.

Wir konnten schon jetzt für zahlreiche wissenschaftliche Symposien national und international 
sehr renommierte Sprecher gewinnen, die in der Plenarsitzung über zukünftige Trends im 
Verständnis der Krebsentstehung und -biologie berichten werden.

Der Studierendentag wird erneut eine zentrale Rolle einnehmen. Unser Programm wird 
durch Sitzungen für Pflegekräfte mit einem starken Fokus auf der Notwendigkeit des 
interprofessionellen Austauschs organisch ergänzt.

Wir laden Sie sehr herzlich ein, Ihre Anregungen sowie Ihre Abstracts bis zum 02.05.2026 
online einzureichen, damit Ihre Themen im Programm berücksichtigt werden und Sie 
Ihre spannenden Daten zu Ursachen, Prognose und Behandlung hämatologischer und 
onkologischer Erkrankungen vor einem Fachpublikum vorstellen und diskutieren können.

Die wissenschaftlichen Organisationsteams aus Berlin und Innsbruck freuen sich, gemeinsam 
mit den Programmkomitees und Ihnen eine interessante, kommunikative und vernetzende 
Jahrestagung zu gestalten, die durch den Flair Wiens als moderne Europäische Metropole 
mit ihrem Kulturreichtum gefördert wird.

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen!

Ihre

Kongresspräsidentin
Prof. Dr. med. Maike de Wit
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Kongresspräsident
Univ.-Prof. Dr. Dominik Wolf
Medizinische Universität Innsbruck

Wissenschaftliches Team
Dr. med. Athanasios Pogkas 
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Dr. Mag. Fausta Ribezzo 
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Dr.in Verena Petzer, PhD
Medizinische Universität Innsbruck

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Andreas Pircher, PhD 
Medizinische Universität Innsbruck

Sekretariat Kongresspräsidenten
Lisa Widhalm, dgho2026@dgho-service.de 
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PROGRAMMGESTALTUNGINHALTSVERZEICHNIS

Wichtige Eckdaten – Bitte vormerken:
 
Abstractdeadline: 		 2. Mai 2026
Frühbuchertarif:	  	 bis 24. Juni 2026
Normaltarif: 		  bis 24. August 2026
Spätbuchertarif: 		  ab 25. August 2026
Tagestickets: 		  ab 25. August 2026
Pflegetagung: 		  10. Oktober 2026
Studierendentag: 		  10. Oktober 2026
Kongresszeiten: 		  9. bis 12. Oktober 2026
Industrieausstellung: 	 9. bis 12. Oktober 2026

Grußwort der Kongresspräsidenten		  2
Programmgestaltung	 5
Adressen/Kontakte/Fachgesellschaften	 6
Registrierung	 8
Wichtige Informationen	 9
Programmübersicht	 10
Keynote Speaker	 19
DGHO-Ehrenmitgliedschaften	 21
Arbeitskreise	 23
Abstracts	 24
Expertenseminare	 26
Junge Hämatologie und Onkologie	 29
Pflegetagung	 31
Wissenschaftspreise	 32
Stipendien	 34
Industriesymposien	 37
Offenlegung der kommerziellen Unterstützung	 46
Impressum	 49

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und 
divers verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

•  PK Akute lymphatische Leukämie
•  PK Akute myeloische Leukämie
•  PK AYA (Adoleszente und junge Erwachsene)
•  PK Chronische lymphatische Leukämie
•  PK Chronische myeloische Leukämie
•  PK Ethik
•  PK Geriatrische Onkologie
•  PK Hämostaseologie
•  PK Hepatische Tumoren
•  PK Hodentumoren
•  PK Hodgkin-Lymphom
•  PK Infektionen 
•  PK Intensivmedizin
•  PK KI/eHealth 
•  PK Klassische Hämatologie
•  PK Kolon- und Rektumkarzinom
•  PK Kopf-Hals-Tumoren
•  PK Labor
•  PK Lungen- und Pleuratumoren
•  PK Mammakarzinom
•  PK MDS
•  PK Melanom
•  PK Myeloproliferative Neoplasien
•  PK Multiples Myelom

•  PK NEN
•  PK Nicht-zelluläre Immuntherapie 
•  PK Non-Hodgkin-Lymphome, aggressiv
•  PK Non-Hodgkin-Lymphome, indolent
•  PK Tumoren von Niere, Harnleiter und Blase
•  PK Ösophagus- und Magentumoren
•  PK Ovar/Uterus
•  PK Palliativmedizin
•  PK Pankreaskarzinom
•  PK Pflege
•  PK Präzisionsonkologie 
•  PK Prostatakarzinom
•  PK Psychoonkologie
•  PK Rehabilitation
•  PK Sarkome
•  PK Stammzellbiologie
•  PK Supportive Therapien
•  PK Translationale Forschung
•  PK Transplantation
•  PK Tumoren des ZNS
•  PK Young Oncologists
•  PK Versorgungsforschung/Gesundheitspolitik
•  PK Zelluläre Immuntherapie 

Das wissenschaftliche Programm der Jahrestagung wurde von den Kongresspräsidenten und
ihren Teams sowie den gemeinsamen Programmkomitees aus Deutschland, Österreich und
der Schweiz erstellt.

Kongresszeiten:
 
Freitag, 9.10.2026 		 08:00–19:00 Uhr
Samstag, 10.10.2026 	 08:00–19:15 Uhr
Sonntag, 11.10.2026 	 08:00–19:15 Uhr
Montag, 12.10.2026 	 08:00–15:15 Uhr
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FACHGESELLSCHAFTENKONTAKTE/ADRESSEN

Austria Center Vienna (ACV), 
Bruno-Kreisky-Platz 1, 1220 Wien, Österreich

Prof. Dr. med. Maike de Wit
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Univ.-Prof. Dr. Dominik Wolf
Medizinische Universität Innsbruck

Dr. med. Athanasios Pogkas 
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
Dr. Mag. Fausta Ribezzo 
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
Dr.in Verena Petzer, PhD 
Medizinische Universität Innsbruck
Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Andreas Pircher, PhD 
Medizinische Universität Innsbruck

Lisa Widhalm, dgho2026@dgho-service.de 

Verein zur Förderung der Weiterbildung in der Hämatologie und 
Onkologie e.V. (WBHO), Nürnberg
     www.wbho.org

DGHO Service GmbH, Bauhofstraße 12, 10117 Berlin
     +49 30 2787 6089-20
     jahrestagung2026@dgho-service.de
     www.dgho-service.de

AIM Group International, Löwengasse 3, 1030 Wien, Österreich
     +43 1 402 77 55
     jahrestagung@aimgroup.eu
     www.aimgroupinternational.com 

Deutsche Gesellschaft für Hämatologie
und Medizinische Onkologie (DGHO)
Prof. Dr. med. Claudia Baldus, Kiel, Deutschland
Geschäftsführende Vorsitzende
     www.dgho.de 

Österreichische Gesellschaft für Hämatologie &
Medizinische Onkologie (OeGHO) 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Ewald Wöll, Zams, Österreich
Präsident
     www.oegho.at 

Schweizerische Gesellschaft für Medizinische
Onkologie (SGMO)
Prof. Dr. med. Dr. phil. Andreas Wicki, Zürich, Schweiz
Präsident
     www.sgmo.ch 

Schweizerische Gesellschaft für Hämatologie (SGH)
Prof. Dr. med. Yves Chalandon, Genf, Schweiz
Präsident
     www.sgh-ssh.ch

Österreichische Gesellschaft für 
Hämatologie & Medizinische Onkologie

Veranstaltungsort

Kongresspräsidenten

Wissenschaftliches Team

Sekretariat Kongresspräsidenten

Veranstalter 

Kongressorganisation 
  

Teilnehmerregistrierung
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WICHTIGE INFORMATIONENREGISTRIERUNG

Frühbucher  
bis 24.06.2026 

Normaltarif
bis 24.08.2026

Spätbucher
ab 25.08.2026

Tageskarten
ab 25.08.2026

Mitglied DGHO, 
OeGHO, SGMO, SGH 270,00 € 320,00 € 370,00 € 270,00 €

Nichtmitglied 470,00 € 520,00 € 570,00 € 370,00 €

Pflegende**
med. Assistenzberufe**
Ruheständler**

150,00 €* 150,00 €*

Studierende** kostenfrei

Expertenseminar*** 45,00 € 45,00 € 45,00 € 45,00 €

Die Registrierung für Teilnehmer und Gruppen kann ausschließlich online unter 
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com erfolgen.

Kongressgebühren

*      Die Teilnahme an einem selbstgewählten Expertenseminar ist inklusive.
**    Nachweis erforderlich:
        - Pflegende, med. Assistenzberufe, Ruheständler: Arbeitgeber- bzw. Institutsnachweis erforderlich
        - Studierende: Studiennachweis erforderlich
***   Buchbar ab Mai 2026, separate Anmeldung erforderlich, ermäßigte Gebühr 25,00 €

In den Teilnahmegebühren sind enthalten:		
•  Zugang zu allen wissenschaftlichen Veranstaltungen vom 09. – 12.10.2026		
•  Zugang zur Posterausstellung		
•  Namensschild		
•  Allgemeine Teilnahmebestätigung		
•  Zugang zu den Abstracts		
•  Zugang zur Industrieausstellung vom 09. – 12.10.2026	
•  ÖPNV-Ticket (Öffentliche Verkehrsmittel im Stadtgebiet Wien) vom 09. – 12.10.2026	
	
Stornierung
Bitte beachten Sie, dass Tickets nach dem 10.08.2026 nicht mehr kostenfrei stornierbar sind.

Kontakt  
AIM Group International, Löwengasse 3, 1030 Wien, Österreich
     +43 1 402 77 55
     jahrestagung@aimgroup.eu
     www.aimgroupinternational.com

Gruppenbuchungen
Gruppenbuchungen ab 10 Personen sind online unter 
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com möglich. Es gelten gesonderte Preise.

Hotelbuchung 
Die Buchung eines Hotelzimmers ist über das Portal der AIM Group GmbH möglich. Den Bu-
chungslink finden Sie auf unserer Website www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com 
oder nach Abschluss Ihrer Registrierung.

Anreise
Mit der Bahn: 
•  Wiener Hauptbahnhof (U-Bahn-Linie U1 – in 20 Minuten ohne Umsteigen), 
•  Westbahnhof (U-Bahn-Linie U3 bis Stephansplatz, Umstieg in U1) 
•  Praterstern (U-Bahn-Linie U1 – in 10 Minuten ohne Umsteigen)

Mit dem Auto:
•  Es stehen ausreichend Parkplätze in der Parkgarage zur Verfügung.

Fortbildungspunkte
Für die Jahrestagung 2026 werden Fortbildungspunkte bei der Österreichischen Akademie 
der Ärzte, der SGMO und SGH sowie bei der ESMO beantragt. Teilnehmende aus Deutschland 
reichen für die Anerkennung der Fortbildungspunkte dann die Teilnahmebescheinigung bei
ihrer zuständigen Ärztekammer ein.

Für den Pflegekongress werden Fortbildungspunkte für Pflegekräfte bei der RbP beantragt. 

Presse / Akkreditierung, Interviewanfragen
Medienvertreter können sich für die Teilnahme an der Jahrestagung im Vorfeld akkreditieren. 
Die Akkreditierung ist kostenfrei und erfolgt nach Vorlage eines gültigen Presseausweises.
Bitte wenden Sie sich an k.thellmann@akzent-pr.de oder oldenburg@dgho.de.
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08:00–10:00   
Update: 

Klinische Studien 
und GCP

08:00–11:00 
Ärztinnenseminar: 

Keine Karriere 
ohne Personal 

Branding – 
LinkedIn als 
Plattform für 

digitales 
Selbstmarketing

09:30
–

11:00
Best of the Year 

2026

Hodgkin-Lymphom
– Aktuelle

Standards in der
Erstlinientherapie

Therapie-
entwicklung beim 

metastasierten 
hormonsensitiven 
Prostatakarzinom

Neuerungen in der 
Hämostaseologie

Clonal histiocytic 
diseases (Sitzung 
in engl. Sprache)

Eskalations- und 
Deeskalations-
strategien beim 

frühen 
Mammakarzinom

Nationale Dekade 
gegen Krebs – 
Alter und Krebs

CUP im Fokus: 
Diagnose und 
Behandlung 

des Karzinoms 
unbekannter 

Primärlokalisation

Sport und 
Bewegung im 

Fokus der 
Rehabilitation

Krebstherapien 
bei HIV-positiven 

Patienten
Freier

 Vortrag
Freier 

Vortrag
Freier 

Vortrag
Freier 

Vortrag

   Pause

11:30
–

13:00

AOP Health / 
Blueprint 
Medicines

CSL Behring Grifols 
Deutschland Alexion Pharma Deciphera Amgen Pharmacosmos

   Pause

13:30
–

15:00

Lokalisierte 
gastro-

ösophageale 
Tumoren

Therapiestandards 
des Multiplen 

Myeloms

AGIHO-Symposium 
– Neue Leitlinien 

2026

Sicherheit von 
Immun-

Checkpoint-
Inhibitoren

ALL Therapie
2026

Patienten-
sicherheit und 
-adhärenz im 

klinischen Alltag

13:30–14:30 
Klon oder Nische? 
Debatte zur MDS-

Pathogenese

Joint Session mit 
der Deutschen 

Stiftung für junge 
Erwachsene mit 
Krebs: Krebs im 

jungen Alter

Aktuelles aus der 
Kardioonkologie

Künstliche 
Intelligenz in der 
Hämatologie und 

Onkologie

Neue Aspekte der 
Hämatologie in 
der DDR und zur 

Wendezeit

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Hämoglobino-
pathien

   Pause

15:30
–

17:00
Lilly 

Deutschland
Incyte Biosciences 

Germany
Swedish Orphan 

Biovitrum
Bristol-Myers-

Squibb
Pierre Fabre 

Pharma
Sanofi-Aventis 
Deutschland Regeneron

   Pause

17:15
–

19:00
Eröffnung

19:00
–

21:00
Welcome 
Reception

                      Industrieausstellung 09:00–17:30

Freitag, 9. Oktober 2026

PROGRAMMÜBERSICHT 
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08:00
–

09:30

Neue 
Entwicklungen 
beim Pankreas-

karzinom

Therapie-
entwicklung beim 

metastasierten 
hormonrefraktären 
Prostatakarzinom

Lymphome: 
Von der 

Molekularbiologie 
zur Klinik

MDS in der 
klinischen Praxis

Erworbene 
Hämostase-

störungen in der 
Hämatologie und 

Onkologie

Celltrion 
Healthcare

Recordati Rare 
Diseases 

(Germany)

Palliativmedizin 
– Update für die 

Praxis

Klinische und 
Translationale 

Epigenetik

Diversitätssensible 
und inklusive 
Studien: eine 

interdisziplinäre 
Betrachtung

Eröffnung der 
Pflegetagung

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Interdisziplinäres 
Management von 
VEXAS-PatientenBerufsbild der 

Onkologiepflege

   Pause

10:00
–

11:30
Plenarsitzung Symptom-

management

   Pause

Studierendentag

12:00
–

13:30
Lokalisiertes 

Kolonkarzinom

DLBCL-
Therapie-

landschaft im 
Wandel

Präzisions-
diagnostik und 

funktionelle 
Ansätze in der ALL

Keimzelltumoren: 
Praktische 

Entscheidungs-
findung im 

klinischen Alltag

Entscheiden, 
aushalten, 

verantworten 
– Ethik im 

medizinischen 
Alltag

Pfizer Pharma BeOne Medicines 
Germany 

Systemtherapie 
von Hirntumoren

Zukünftige 
Arzneimittel-
versorgung

Sicherheit in der 
Onkologie

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Thrombosen 
verstehen und 
behandeln bei 

MPN

   Pause

14:00
–

15:30

Metastasierte / 
fortgeschrittene 

gastro-
ösophagiale 

Tumoren

Indikationen der 
CAR-T-Zelltherapie

Gynäkologische 
Onkologie: 

Therapeutische 
Innovationen

Anämien in der 
klinischen Praxis

From cradle to 
grave: the life 
cycle of HSC 
populations 

(Sitzung in engl. 
Sprache)

Janssen-Cilag Takeda Pharma
Hodgkin-Lymphom 
–  Therapie in der 
Schwangerschaft 
und bei Rezidiv

Sitzung der 
Ehrenmitglieder

KI und Anwendung 
in der klinischen 

Praxis
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag

Tumor-
mikroumgebung 
und Therapie-
resistenz bei 

Immuntherapie 
von Lymphomen

   Pause

16:00
–

17:30

Risikoadaptierte 
Strategien und 

Zukunfts-
perspektiven 

in der Myelom-
therapie

Therapieoptionen 
bei der AML

Perioperative 
Systemtherapie 
der Kopf-Hals-

Tumoren

Künstliche 
Intelligenz in der 

Versorgung
Neues aus 
Onkopedia Gilead Sciences

Neue Targets 
und aktuelle 

Entwicklungen der 
Sarkomtherapie

Krebs geheilt – 
Geld am Ende?

Unmet Needs bei 
der CLL

CAR-T-Zelltherapie 
– Versorgungs-
landschaft im 

Überblick
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag Amyloidose

Abschluss der 
Pflegetagung

   Pause

17:45
–

19:15
Posterdiskussion

                      Industrieausstellung 09:00–17:30

Samstag, 10. Oktober 2026

PROGRAMMÜBERSICHT 
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08:00
–

09:30

Metastasierte 
kolorektale 

Tumoren

Klinisches 
Management 

indolenter 
Lymphome

Neue Standards 
und Heraus-

forderungen beim 
metastasierten 

Mammakarzinom

Notfälle in der 
klassischen 

Hämatologie
Cancer 

Survivorship
Mundipharma 
Deutschland Otsuka Pharma

Tumormikromilieu: 
Von Neutrophilen-

Nischen zu 
translationalen 

Biomarkern

Belastungen bei 
Mitarbeitenden in 

der Onkologie

Zusammenhänge 
zwischen primären 

Immundefekten 
und Malignität

Neue 
Studienergebnisse 
zur Geriatrischen 

Onkologie

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Management von 
ZNS-Lymphomen

   Pause

10:00
–

11:30

Klinische 
Entscheidungs-
findung bei der 

CLL

Translationale 
Wissenschaft 

in der 
Neuroonkologie

MPN-
Behandlungen 

jenseits der JAK-
Inhibitoren

AML: 
Vom Labor in die 

Klinik

Heraus-
forderungen beim 
fortgeschrittenen 
kastrationsresis-
tenten Prostata-

karzinom

AstraZeneca GSK 
GlaxoSmithKline

Endokrine Tumore 
– State of the 

Art im klinischen 
Management

Joint Symposium 
mit der DGTI: 
Thrombozyten 

zwischen Blutung 
und Thrombose

Zwischen 
(Blut-)Krebs und 
Kinderwunsch

Heraus-
forderungen der 
hämatologischen 

und onkologischen 
Versorgung

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Inklusive 
Onkologie

   Pause

12:00
–

13:30

DGHO-
Mitglieder-

versammlung

   Pause

14:00
–

15:30

Wohin entwickelt 
sich die Therapie 

des Lungen-
karzinoms?

Hepatozelluläres 
Karzinom

Prophylaxe und 
Therapie der 

GvHD

Klonale 
Hämatopoese und 

nicht-
hämatopoetische 

Erkrankungen

Biologiegetriebene 
Therapiestrategien 

bei aggressiven 
Lymphomen

Menarini Stemline 
Deutschland Novartis Pharma

Frauen in der 
Hämatologie und 

Onkologie

Symptom-
management – 
Konventionelle 

und 
komplementäre 

Ansätze

Trau dich und 
nutze eine der 
verschiedenen 

Karrieremöglich-
keiten

Flächendeckende 
qualitäts-
gesicherte 

Versorgung in der 
Hämatologie  und 

Onkologie

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

CAR-T-Zell-
Therapien im 

Überblick

   Pause

16:00
–

17:30
Bispezifische 
Antikörper

Erstlinientherapie 
der CML

Brennende Fragen 
beim Multiplen 

Myelom

Innovationen und 
personalisierte 

Therapiestrategien 
bei Keimzell-

tumoren

Präzisions-
onkologie

AbbVie
 Deutschland

Kontroversen beim 
Pankreaskarzinom

Offene Fragen 
in der 

Palliativmedizin

Clinical Trials 
and Studies in 

Sub-Saharan Africa 
(Sitzung in engl. 

Sprache)

youngAGIHO: 
Praktisches 
Infektions-

management

Diagnostik: 
Neue ELN AML 

MRD Konsensus 
Guidelines

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Klinische Studien 
verstehen und 

gestalten

   Pause

17:45
–

19:15
Posterdiskussion

                      Industrieausstellung 09:00–17:30

Sonntag, 11. Oktober 2026

PROGRAMMÜBERSICHT 
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08:00
–

09:30

Multimodale 
Therapien beim 
Rektumkarzinom

Supportivtherapie 
und Gesundheits-

kompetenz bei 
Krebspatienten

Lungenkarzinom: 
Was zählt wirklich 

am Montag-
morgen?

Heraus-
forderungen 

bei zellulären 
Therapien

Behandlungs-
standards bei 

Sarkomen
medac

Herausfordernde 
Situationen bei 
kritisch kranken 
Krebspatienten

Urothelkarzinom 
im Wandel

Neue 
Finanzierungs-

modelle
Prävention Durchfluss-

zytometrie

Kompetenznetz 
Akute und 
Chronische 
Leukämien

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Neue Therapien 
bei älteren 
komorbiden 

DLBCL-Patienten

   Pause

10:00
–

11:30

Best Abstracts / 
„Staffelstab-

übergabe“ der 
Kongress-

präsidenten

Biliäre 
Karzinome

Resistenz-
mechanismen und 
Rezidiv nach CAR-

T-Zelltherapie

Chronobiologie 
und Metabolismus 

bei Tumor-
erkrankungen

Infektions-
prävention in der 
Hämatologie und 

Onkologie

Vertex 
Pharmaceuticals 

(Germany) 
Accord Healthcare

Therapiesteuerung 
bei 

fortgeschrittenen 
Kopf-Hals 
Tumoren

Entscheidungs-
hilfen in der 

Tumortherapie

Weiterbildungs-
formate für 
die nächste 
Generation

Zytologiekurs 1
Kompetenznetz 

Maligne 
Lymphome e.V.

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Freier
 Vortrag

Stammzell-
transplantation 

älterer Patienten

   Pause

12:00
–

13:30

Heraus-
forderungen in 

der CML

Lokaltherapien 
von Hirn-

metastasen

Neuroendokrine 
Tumoren: Neue 

Therapiekonzepte, 
Evidenz und 
Perspektiven

Nierenzell-
karzinom –

Kontinuität oder 
Wandel?

Tumorvakzine Adaptive 
Biotechnologies

Intensivmedizin 
bei Krebspatienten 

– Zwischen 
Evidenz und 
Patienten-
wünschen

Herausfordernde 
Facetten der 

onkologischen 
Arbeit

Mastozytose und 
seltene MPN

Molekulares 
Tumorboard Zytologiekurs 2 Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag
Freier

 Vortrag

   Pause

13:45
–

15:15
Posterdiskussion

                      Industrieausstellung 09:00–12:30

Montag, 12. Oktober 2026

PROGRAMMÜBERSICHT 

Legende
Plenarsitzung

Wissenschaftliches
Symposium

Freier VortragFortbildung

Posterdiskussion

Industriesymposium

Junge Hämatologie
und Onkologie

Debatte

Pflegetagung

Expertenseminar

Industrieausstellung

Stand: 7. April 2026, Änderungen vorbehalten.
Über den aktuellen Stand informieren Sie sich bitte unter: 
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com

Das vollständige Programm der Industriesymposien finden Sie ab Seite 37.
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KEYNOTE SPEAKER

Auf der Website www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com finden Sie weitere
Informationen zu ausgewählten Sitzungen und den Keynote Speakern.

Trainingskurs Klinische Infektiologie in 
der Hämatologie und Onkologie 
26.–27. Juni 2026, Frankfurt am Main 

DGHO KI School 
28.–29. August 2026, Berlin 

Trainingskurs Intensivmedizin in der 
Hämatologie und Onkologie 
25.–26. September 2026, Dresden 

Wilsede-Schule für Onkologie, 
Hämatologie & Palliativmedizin 2026 
    Hämatologie Kompakt (23.–25.04.) 
    Onkologie Kompakt (07.–09.05.) 
    Zytologieseminar für Einsteiger   
    (16.–19.09.) 
    Zytologieseminar für Einsteiger 
    (19.–22.09.) 

10. GLA-Studientreffen
12.–14. November 2026, Kiel

Fort- und Weiterbildung in 
Hämatologie und Onkologie 
auf höchstem fachlichen Niveau

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter:

www.dgho-service.de

Onkopedia – was ist neu? 
Fortlaufende, virtuelle Veranstaltungsreihe 
zu Neuerungen in den Leitlinien zur 
Diagnostik und Therapie von Blut- und 
Krebserkrankungen
freitags, alle 2 Wochen

eLCH-Webinare – eLearning Curriculum 
Hämatologie für die Knochenmarkzytologie
17.06.; 16.09.; 16.12.2026

Hämostaseologie-Webinare
04.–06.11.2026

Präsenz-Seminare 2026: Webinare und Online-Formate:

Wir freuen uns, u.a. folgende international renommierte Referenten in ausgewählten 
Sitzungen des Kongresses begrüßen zu dürfen:

Freitag, 9. Oktober 2026
17:15–19:00 Uhr
Kongresseröffnung 

Gastbeitrag
Armin Wolf (Wien, AT)

Samstag, 10. Oktober 2026
10:00–11:30 Uhr 
Plenarsitzung

Evolution of personalized 
lung cancer care
Solange Peters (Lausanne, CH) 

Neutrophil diversity in health 
and human diseases
Iván José Ballesteros Martin (Madrid, ES)
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DGHO-EHRENMITGLIEDSCHAFTEN

Die DGHO verleiht Personen, die sich im Bereich der Hämatologie und Onkologie klinisch und 
wissenschaftlich große Verdienste erworben und für die zukünftige Stellung des Fachs außer-
ordentlich engagiert haben, die Ehrenmitgliedschaft.

Folgende Persönlichkeiten erhalten in diesem Jahr die Urkunde der DGHO-Ehrenmitgliedschaft:
•  Prof. Dr. med. Renate Arnold, Berlin
•  Prof. Dr. med. Wolfgang Berdel, Münster 
•  Prof. Dr. med. Brigitte Schlegelberger, Hannover

Alle DGHO-Ehrenmitglieder finden Sie unter www.dgho.de/d-g-h-o/mitglieder/ehrenmitglieder 

Studierende der Medizin oder verwandter Fächer sowie Ärzte in der Facharztausbildung für
Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie können sich für eine Förderung zur Teilnahme 
an der Jahrestagung der Deutschen, Österreichischen und Schweizerischen Gesellschaften für
Hämatologie und Medizinischen Onkologie bewerben.

Voraussetzungen:
•  Mitgliedschaft in DGHO, OeGHO, SGMO oder SGH
•  Abstract-Einreichung und/oder Motivationsschreiben mit Darstellung der Qualifikation 
•  Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit in einer der vier Fachgesellschaften
•  Teilnahme an mindestens drei Kongresstagen

Leistungen:
Kostenfreie Registrierung sowie eine finanzielle Förderung in Höhe von 500,00 € für die 
zusätzlich darüber hinausgehenden Aufwendungen zur Teilnahme am Kongress.

Deadline: 31. Mai 2026
Maximal 40 Plätze.

Bewerbung unter www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com 

Mitten im Leben
und doch voll ausgebremst.
Wir lassen junge Erwachsene 
mit Krebs nicht allein:
Informieren
Beraten
Vernetzen

©
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www.junge-erwachsene-mit-krebs.de

Deutsche Stiftung für
junge Erwachsene mit Krebs
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE37 3702 0500 0001 8090 01
BIC: BFSW DE33 XXX

Jetzt 
spenden!

FÖRDERPROGRAMM
FÜR STUDIERENDE
SOWIE ÄRZTE IN AUSBILDUNG
ZUR TEILNAHME AN DER JAHRESTAGUNG
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ARBEITSKREISE UND -GRUPPEN

Treffen im Rahmen der Jahrestagung 
Wir freuen uns, wenn die Arbeitskreise und -gruppen die Jahrestagung wieder als Treffpunkt 
für den wissenschaftlichen Austausch und ihre jährlichen Sitzungen in Präsenz nutzen. Gerne 
stellen wir hierfür, außerhalb der Plenarsitzungen, kostenfreie Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Raumanfragen senden Sie bitte an ausstellung@dgho-service.de

Arbeitskreise und -gruppen der Fachgesellschaften
Die Arbeitskreise und -gruppen der Fachgesellschaften sind Foren zum Austausch und zur 
Weiterentwicklung der Fachbereiche. Hier entstehen Netzwerke, werden Forschungsprojekte
initiiert und Fortbildungen konzipiert und organisiert. Ihre Mitarbeit ist willkommen – bringen 
Sie sich ein, sprechen Sie sie an!

DGHO-Arbeitskreise
(www.dgho.de/arbeitskreise) 
•  AGIHO (Infektionen)
•  AYA-Netzwerk
•  Diversitäts- und Individualmedizin
•  DRG und Gesundheitsökonomie
•  Ernährung, Stoffwechsel & Bewegung
•  Fatigue
•  Fort- und Weiterbildung
•  Frauen in der Hämatologie & Onkologie
•  Geriatrische Onkologie
•  Geschichte
•  Global Oncology
•  Hämostaseologie
•  HIV-Neoplasien
•  Immundefekte & Immundysregulation
•  Integrative Onkologie
•  Intensivmedizin
•  Junge DGHO
•  Klassische Hämatologie
•  Klinische & Translationale Epigenetik
•  Klinische Studien
•  Klonale Hämatopoese
•  Künstliche Intelligenz
•  Laboratorium
•  Medizin und Ethik
•  Molekulare Diagnostik/Präzisionsonkologie
•  Onkologische Kardiologie
•  Onkologische Pharmazie
•  Onkologische Rehabilitation

•  Palliativmedizin
•  Patient Reported Outcomes (PRO)
•  Patientensicherheit und Patientenadhärenz
•  Pflege
•  Prävention
•  Prostatakarzinom
•  Psycho-Onkologie
•  Zellbiologie und -therapie
•  ZNS-Malignome

OeGHO-Arbeitsgruppen
(www.oegho.at/arbeitsgruppen)
•  Geriatrische Onkologie 
•  Histiozytäre Erkrankungen 
•  Labor
•  MDS
•  Multiples Myelom
•  Stammzelltransplantation 
•  Uro-Onkologie

SGH-Arbeitsgruppen
(www.sgh-ssh.ch/about/working-groups)
•  Bone marrow failure
•  Hemato-oncology
•  Hemostasis
•  Non-malignant hematology
•  Red Blood Cell
•  SMH
•  Stem cell transplant
•  Transfusion medicine

Hämatologie & Onkologie Facharzt-Training

Auf alle Fälle vorbereitet
Herausgegeben von: PD Dr. med. M. Christopeit, Dr. med. C. Oing, Prof. Dr. med. F. Lordick

Auch als App erhältlich!

Gratis registrieren und teilnehmen:
SpringerMedizin.de/FacharztTraining

69
klinische

Fallbeispiele

Aktualisiert 
und 

erweitert
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ABSTRACTSABSTRACTS

Hämatologie
•  Akute lymphatische Leukämie	
•  Akute myeloische Leukämie	
•  B-Zell-Lymphome, aggressiv	
•  B-Zell-Lymphome, indolent	
•  T-Zell-Lymphome	
•  Hodgkin-Lymphom	
•  Chronische lymphatische Leukämie	
•  Chronische myeloische Leukämie	
•  Chronische myeloproliferative Neoplasien	
•  Gerinnung und Thrombozyten	
•  Hämatopoetische Stammzellen	
•  Multiples Myelom und andere 
       Plasmazellerkrankungen	
•  Myelodysplastische Syndrome	
•  Nichtmaligne Hämatologie (exkl. Anämien)	
•  Nichtmaligne Hämatologie: Anämien, 
       Eisenstoffwechsel	
•  Sonstige Hämatologie	

Onkologie
•  Gynäkologische Malignome (z. B. Ovar, 
       Uterus; exkl. Mammakarzinom)	
•  Hepatobiliäres Karzinom	
•  Keimzelltumoren	
•  Kolon-/Rektumkarzinom	
•  Kopf-Hals-Tumoren	
•  Lungenkarzinom (inkl. Pleura)	
•  Magenkarzinom (inkl. Kardia)	
•  Mammakarzinom	
•  Melanom und andere Hauttumoren	
•  Neuroendokrine und Endokrine Tumoren	
•  Nierenzellkarzinom	
•  Ösophaguskarzinom	
•  Pankreaskarzinom	
•  Prostatakarzinom	

•  Sarkome	
•  Urogenitale Tumoren (z. B. Blase, exkl. 
       Prostatakarzinom)	
•  ZNS-Tumoren	
•  Seltene Tumoren	

Querschnittsthemen	
•  Adoleszente und junge Erwachsene (AYA)
•  Big Data und Digitale Medizin/ 
       Artificial Intelligence (AI)
•  COVID-19 und Krebs	
•  Der spezielle Fall
•  Diagnose und Therapie der Infektionen
•  Ethik	
•  Geriatrische Onkologie	
•  Immuntherapie (exkl. CAR-T-Zellen)	
•  Intensivmedizin, Notfälle	
•  Komplementärmedizin	
•  Langzeitüberlebende	
•  Palliativmedizin	
•  Patientensicherheit	
•  Pflege
•  Pharmaökonomie	
•  Prävention/Epidemiologie	
•  Psychoonkologie	
•  Rehabilitation	
•  Studentische Lehre 
•  Supportive Therapie (z. B. Antiemetika, 
       exkl. Infektionen)	
•  Translationale Forschung und neue Substanzen
•  Tumor-/Zellbiologie	
•  Versorgungsforschung	
•  Weiterbildungskonzepte 
•  Zelluläre Therapie: Allogene SZT	
•  Zelluläre Therapie: CAR-T-Zellen	
•  Sonstige Themen

Abstractpreise 
Die ausrichtenden Fachgesellschaften messen der Förderung des wissenschaftlichen und 
ärztlichen Nachwuchses einen besonders hohen Stellenwert bei. Im Rahmen der Jahrestagung 
2026 werden erneut Auszeichnungen für herausragende wissenschaftliche Arbeiten auf dem 
Gebiet der Hämatologie und Onkologie vergeben:

Best Abstracts
Unter allen Abstracts werden die besten Arbeiten mit einem Preisgeld ausgezeichnet und von 
den Autoren am 12. Oktober 2026 in der Sitzung „Best Abstracts“ als Vorträge präsentiert.

Young Investigators’ Award
Junge Ärzte und Wissenschaftler unter 35 Jahren haben die Möglichkeit, sich für den Young 
Investigators’ Award durch die Einreichung eines Abstracts zu bewerben. Die besten Arbeiten 
werden mit einem Preisgeld prämiert und von den Autoren als Vorträge in ausgewählten 
Sitzungen präsentiert.

Poster
Alle angenommenen Poster werden in der Posterausstellung gezeigt, pro Kategorie wird 
eine herausragende Arbeit mit einem Preisgeld ausgezeichnet.

Abstractband
Alle akzeptierten Abstracts werden online in einem Abstractband als Supplement der Zeit-
schrift „Oncology Research and Treatment“ des S. Karger Verlages publiziert. Der Abstractband 
wird über die Kongresswebsite und die Internetseite des S. Karger Verlages zur Verfügung 
stehen.

Registrierung als Abstractautor
Das Einreichen eines Abstracts ersetzt nicht die Anmeldung als Tagungsteilnehmer.

Die Registrierung muss separat über die Online-Anmeldung unter
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com erfolgen. Abstracteinreichende werden 
rechtzeitig über den Status informiert und können den Frühbuchertarif nutzen.

Call for Abstracts
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre wissenschaftlichen Arbeiten zu präsentieren – sei es zur 
Vorstellung neuer Daten, zur Festlegung von Standards oder zu Grundlagenthemen in der 
Hämatologie und Medizinischen Onkologie. Ihre Forschung wird entweder als freier Vortrag 
oder als Poster auf der Jahrestagung vor einem Fachpublikum vorgestellt werden. 
Einreichungsfrist: 2. Mai 2026



www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com26 27VORPROGRAMM VORPROGRAMM

EXPERTENSEMINAREEXPERTENSEMINARE

Die angebotenen Expertenseminare richten sich an Hämatologen, Onkologen sowie an Fach-
pflegekräfte. Sie vermitteln kompaktes, praxisrelevantes Wissen zu ausgewählten Spezial-
themen. In Gruppen von maximal 30 Teilnehmern werden individuelle Fallbeispiele gemeinsam 
mit ein bis zwei Fachexperten ausführlich diskutiert und kommentiert.

Die Expertenseminare sind ab Mai 2026 online innerhalb der Kongressregistrierung unter 
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com buchbar. Die Teilnahme an einem Experten-
seminar kostet 45,00 Euro.

Alle Pflegende, med. Assistenzberufe sowie Ruheständler erhalten mit ihrer Registrierung die 
Möglichkeit, kostenfrei an einem selbstgewählten Expertenseminar teilzunehmen. 

Freitag, 9. Oktober 2026

08:00–11:00 	 Ärztinnenseminar: Keine Karriere ohne Personal Branding 
		  – LinkedIn als Plattform für digitales Selbstmarketing 
		  Im Vortrag werden Theorie und Praxis des digitalen Selbstmarketings 
		  vorgestellt. Insbesondere beantwortet Prof. Dr. Anja Lüthy folgende Fragen:
		  •  Wie können sich Ärztinnen verschiedenster Fachrichtungen jeweils eine 
		      eigene und authentische Online-Präsenz zulegen? 
		  •  Welche Best-Practice – Beispiele von Frauen gibt es? 
		  •  Wie gelingt ein guter Start auf LinkedIn, um die persönliche Sichtbarkeit 
		      in der digitalen Arbeitswelt von Anfang an zu „pushen“ ?

		  Anja Lüthy (Berlin, D)

13:30–15:00 	 Hämoglobinopathien 
 

Samstag, 10. Oktober 2026
 
08:00–09:30 	 Interdisziplinäres Management von VEXAS Patienten 

12:00–13:30 	 Thrombosen verstehen und behandeln bei MPN 
 
14:00–15:30 	 Tumormikroenvironment und Therapieresistenz bei Immuntherapie 
		  von Lymphomen 
 
16:00–17:30 	 Amyloidose 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026
 
08:00–09:30 	 Management von ZNS-Lymphomen 
 
10:00–11:30 	 Inklusive Onkologie
 
14:00–15:30 	 CAR-T-Zell-Therapien im Überblick 
 
16:00–17:30 	 Klinische Studien verstehen und gestalten 

 
Montag, 12. Oktober 2026
 
08:00–09:30 	 Neue Therapien bei älteren komorbiden DLBCL-Patienten 
 
10:00–11:30 	 Stammzelltransplantation älterer Patienten 
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JUNGER KONGRESS

Studierendentag  
Samstag, 10. Oktober 2026

Auf dem Studierendentag geben Experten aus 
der Hämatologie und Medizinischen Onkolo-
gie anschauliche Einblicke in ihren beruflichen 
Alltag und vermitteln wertvolle Impulse für 
die persönliche Berufs- und Karriereplanung. 
Ein abwechslungsreiches Programm aus Fach-
vorträgen und Erfahrungsberichten bietet den 
Teilnehmenden die Gelegenheit, das Fach-
gebiet aus unterschiedlichen Perspektiven 
kennenzulernen.

Programminhalte:
•  Fachvorträge zu Hämatologie, Onkologie und Immuntherapie
•  Meet the Professor
•  Karriereplanung
•  Geführter Rundgang über den Kongress

Der Besuch des gesamten Kongresses ist für Studierende bei Vorlage eines gültigen Studie-
rendenausweises kostenfrei.

Junge Hämatologie und Onkologie
Sonntag, 11. Oktober 2026

Die Sitzungen zur „Jungen Hämatologie und Onkologie“ wurden vom Programmkomitee 
Young Oncologists sowie der YoungAGIHO gestaltet. Sie greifen Themen auf, die sowohl junge 
Kollegen als auch junge Patienten bewegen. Im Fokus stehen praxisnahe Tipps und Orientie-
rungshilfen für den Einstieg ins Berufsleben, Fragen zu Fertilität, Schwangerschaft und Kinder-
wunsch bei einer Krebserkrankung sowie das Management von Infektionen im klinischen 
Alltag.

Programminhalte:
•  Trau dich und nutze eine der verschiedenen Karrieremöglichkeiten
•  Zwischen (Blut-)Krebs und Kinderwunsch
•  youngAGIHO: Praktisches Infektionsmanagement in der Hämatologie und Onkologie

EINTRITT FREI!

Informieren Sie sich zu aktuellen Entwicklungen 
aus Wissenschaft, Versorgung und Gesundheits-
politik, zu unseren Fördermöglichkeiten für den 
wissenschaftlichen und klinischen Nachwuchs und 
zu unseren vielfältigen Veranstaltungsangeboten.

DGHO auf 
 Social Media

www.instagram.com/dgho_ev

www.linkedin.com/company/dgho

Anz_SocialMedia_A5_3-2026_ausMRS.indd   2Anz_SocialMedia_A5_3-2026_ausMRS.indd   2 05.03.2026   12:28:3405.03.2026   12:28:34
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PFLEGETAGUNG 

Pflegetagung
Samstag, 10. Oktober 2026

Die Jahrestagung 2026 bietet im Rahmen der Pflegetagung ein vielfältiges Programm mit 
spannenden Fachvorträgen und lebendigen Diskussionen. Im Mittelpunkt stehen aktuelle 
Entwicklungen und praxisrelevante Themen aus folgenden Bereichen:

•  Berufsbild der Onkologiepflege
•  Symptommanagement
•  Sicherheit in der Onkologie (Interface und Applikation)
•  KI und Anwendung in der klinischen Praxis
•  CAR-T-Zelltherapie – Versorgungslandschaft im Überblick (D-A-CH)

Abstracts
Gern können Sie zum Thema „Pflege“ Ihre Abstracts einreichen. Die Einreichungsfrist endet am 
2. Mai 2026. Hinweise finden Sie auf S. 24 sowie auf der Kongresswebsite
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com  

Teilnahmegebühren
Pflegekräfte und medizinisches Assistenzpersonal zahlen 150,00 Euro für die Kongressteil-
nahme. Ein Nachweis des Arbeitgebers/der Institution über die tatsächliche Anstellung als 
Pflegekraft ist erforderlich.

Alle Pflegenden erhalten mit ihrer Registrierung die Möglichkeit, kostenfrei an einem selbst-
gewählten Expertenseminar teilzunehmen. Die Expertenseminare sind ab Mai 2026 online 
buchbar.

Fortbildungspunkte
werden bei der Registrierung beruflich Pflegender (RbP) beantragt.

Registrierung
Bitte registrieren Sie sich online über die Website der Jahrestagung
www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com  

Gestalten Sie die Zukunft der Pflege in der Hämatologie und Medizinischen Onkologie aktiv mit – seien Sie dabei!

www.onkopedia.com

Das Leitlinienportal
Online und als APP

regelmäßige Webinar-Termine
www.onkopedia.com/webinare



www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com www.jahrestagung-haematologie-onkologie.com32 33VORPROGRAMM VORPROGRAMM

WISSENSCHAFTSPREISE WISSENSCHAFTSPREISE 

OeGHO-Preisausschreibungen für das Jahr 2026

Wilhelm Türk-Preis
Zur Erinnerung an den österreichischen Hämatologen Wilhelm Türk (1871–1916) wurde der 
Wilhelm Türk-Preis der OeGHO geschaffen, der für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet 
der klinischen Hämatologie vergeben wird. 
Dotierung: 5.000 Euro
Einsendeschluss: 1. Mai 2026

Wolfgang Denk-Preis
Zur Erinnerung an den Chirurgen und Gründer des Österreichischen Krebsforschungsinstitutes 
Wolfgang Denk (1882–1970) wurde der so genannte Wolfgang Denk-Preis der OeGHO 
geschaffen. Er wird für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der klinischen Onkologie 
vergeben.
Dotierung: 5.000 Euro
Einsendeschluss: 1. Mai 2026

Ausführliche Informationen zu den OeGHO-Preisausschreibungen finden Sie unter 
www.oegho.at

DGHO-Preisausschreibungen für das Jahr 2026

Artur-Pappenheim-Preis
Der Preis ist für eine wissenschaftliche Arbeit bestimmt, die sich mit klinischen, experimentellen 
oder theoretischen Fragen der Hämatologie befasst.
Dotierung: 7.500 Euro
Einsendeschluss: 31. Juli 2026

Vincenz-Czerny-Preis
Der Preis ist für eine wissenschaftliche Arbeit bestimmt, die sich mit klinischen, experimentellen 
oder theoretischen Fragen der Onkologie befasst.
Dotierung: 7.500 Euro
Einsendeschluss: 31. Juli 2026

Doktoranden-Förderpreis
Der Preis ist für eine deutsch- oder englischsprachige Arbeit bestimmt, die von Studierenden 
einer Universität der Bundesrepublik Deutschland eingereicht wird und die sich mit klinischen, 
experimentellen oder theoretischen Fragen der Hämatologie und Onkologie befasst. Die 
Arbeit kann bereits publizierte Ergebnisse enthalten.
Dotierung: 3.000 Euro
Einsendeschluss: 31. Juli 2026

Irene-Boll-Preis
Der Irene-Boll-Preis ist für eine Arbeit im hämatologischen oder onkologischen Kontext 
bestimmt, die sich mit Barrieren und Ungleichheiten befasst, die sich bspw. aus sexueller 
Identität, ethnischer Zugehörigkeit, körperlichen Beeinträchtigungen, geografischer Lage oder 
sozio-ökonomischen Verhältnissen ergeben. Dabei kann sich der Fokus der Arbeit sowohl auf 
die strukturellen Bedingungen der beruflich Tätigen als auch auf die praktische Patientenver-
sorgung beziehen.
Dotierung: 7.500 Euro
Einsendeschluss: 31. Juli 2026

Die Ausschreibungsbedingungen und die Fristen für alle Preisausschreibungen finden Sie 
unter: www.dgho.de 
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PROMOTIONSSTIPENDIEN PROMOTIONSSTIPENDIEN

José Carreras-DGHO-Promotionsstipendium
Zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit der Erfor-
schung der Leukämie und verwandter Blutkrankheiten bei Erwach-
senen befassen, haben die DGHO und die Deutsche José Carreras 
Leukämie-Stiftung e.V. ein Promotionsstipendium etabliert.
Gefördert werden jährlich bis zu zehn Doktoranden mit monatlich 
1.000 Euro über insgesamt zwölf Monate. Gestiftet wird das Förder-
geld von der Deutschen José Carreras Leukämie-
Stiftung e.V.

Dr. Werner Jackstädt-DGHO-Promotionsstipendium 
Zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit Forschungs-
fragen der geriatrischen Hämatologie und Onkologie befassen, 
haben die DGHO und die Dr. Werner Jackstädt-Stiftung ein Promo-
tionsstipendium etabliert. Gefördert wird jährlich ein Doktorand mit 
monatlich 1.000 Euro über zwölf Monate. Gestiftet wird das Förder-
geld von der Dr. Werner Jackstädt-Stiftung.

DGHO-Promotionsstipendium „Onkologie“
Zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit experimen-
tellen oder klinischen Fragestellungen aus dem Bereich der soliden 
Tumoren befassen, hat die DGHO ein Promotionsstipendium etab-
liert. Gefördert werden jährlich Doktoranden mit monatlich 1.000 
Euro über zwölf Monate. Gestiftet wird das Fördergeld von der DGHO.

Moderne Diagnostik –Gezielte Therapie– 
DGHO-Promotionsstipendium
Zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit Fragen der 
hämatologischen Diagnostik befassen, haben die DGHO und die 
Torsten Haferlach Leukämiediagnostik Stiftung
ein Promotionsstipendium etabliert. Gefördert wird jährlich ein 
Doktorand mit monatlich 1.000 Euro über zwölf Monate. Gestiftet 
wird das Fördergeld von der Torsten Haferlach Leukämiediagnostik 
Stiftung.

Myelom Heilen DGHO-Promotionsstipendium
Zur Förderung von wissenschaftlichen Arbeiten, die sich mit For-
schungsfragen auf dem Gebiet des Multiplen Myeloms befassen, 
haben die DGHO und Myelom Heilen e. V. ein Promotionsstipendium 
etabliert. Gefördert wird jährlich ein Doktorand mit monatlich 1.000 
Euro über zwölf Monate. Gestiftet wird das Fördergeld zu gleichen 
Teilen von der DGHO und Myelom Heilen e. V.

Gemeinsam Blutkrebs besiegen-
DGHO-Promotionsstipendium
Zur Förderung von wissenschaftlichen Arbeiten, die sich mit Fragen 
der Stammzelltransplantations-Forschung sowie zellulärer Therapien 
befassen, haben die DGHO und die Deutsche Stammzellspenderdatei 
gGmbH ein Promotionsstipendium etabliert. Gefördert werden jähr-
lich Doktoranden mit monatlich 1.000 Euro über zwölf Monate. Das 
Promotionsstipendium wird mit freundlicher Unterstützung
der Deutschen Stammzellspenderdatei gGmbH realisiert.

Detaillierte Informationen zur Bewerbung finden Sie unter: www.dgho.de 
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INDUSTRIESYMPOSIEN 

Freitag, 9. Oktober 2026

 
11:30–13:00 	 Geteilte Bühne, getrennte Pfade: PNH & Amyloidose
		  Alexion Pharma Germany GmbH 

		  From Target to T Cell: Neue Therapieparadigmen beim Lungenkarzinom 
  		  Amgen GmbH

		  PV und SM 
		  Blueprint Medicines (Germany) GmbH / AOP Orphan Pharmaceuticals GmbH

		  Sekundäre Immundefekte unter innovativen Therapien: Herausforderungen 	
		  und Management in der Hämato-Onkologie 
		  CSL Behring GmbH

		  GIST-CARE – Real-world evidence zur Versorgung von Gastrointestinalen 		
		  Stromatumoren in Deutschland 
		  Deciphera Pharmaceuticals (Germany) GmbH 

		  Immunbalance in der Praxis: Individualisierte Therapiestrategien bei ITP 		
		  und sekundären Immundefekten
		  Grifols Deutschland GmbH 

		  Intravenöser CDK4/6 Inhibitor Trilaciclib – neu in der Supportivtherapie des 	
		  ES-SCLC 
		  Pharmacosmos GmbH
 

15:30–17:00 	 Trends in der Hämatologie: Klinik- und Praxischeck –
		  Expertenaustausch zu innovativen Therapien im MDS, Lymphom 
		  und Multiplen Myelom 
		  Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA

		  1L DLBCL: Neudefinition des Therapiestandards? 
		  Incyte Biosciences Germany GmbH

		  Status quo weitergedacht: Die nächste Ära in der Therapie hämatologischer 	
		  und solider Tumore 
		  Lilly Deutschland GmbH
 

Ihr Partner in der 
Systemischen MastozytoseATBP-PRAVAASM-25.011 erstellt 12/2025

https://www.blueprintmedicines.com

AdvSM = Fortgeschrittene Systemische Mastozytose; ASM = Aggressive Systemische Mastozytose;
ISM = Indolente Systemische Mastozytose; KIT = KIT-Proto-Onkogen, Rezeptor-Tyrosin-Kinase; KIT 
D816V = KIT-aktivierende Punktmutation (Aminosäuresubstitution am Codon 816) im Exon 17 des c-KIT-
Gens; MCL = Mastzellleukämie; SM = Systemische Mastozytose; SM-AHN = Systemische Mastozytose mit 
Assoziierter Hämatologischer Neoplasie.

* Die Aussage bezieht sich auf den aktuellen Zulassungsstatus in der EU, der Schweiz und den USA

1. Fachinformation AYVAKYT®, aktueller Stand 2. Evans EK et al. Sci Transl Med. 2017 Nov 1;9(414):eaao1690 
3. Gotlib J et al. Nat Med. 2021 Dec;27(12):2192–2199 4. Gilreath JA et al. Clin Pharmacol. 2019 Jul 10;11:77–92

Zum Pflichttext

Erkennen und behandeln. 

Haben Sie an Systemische Mastozytose (SM) gedacht?
Mit AYVAKYT ® die ISM und die AdvSM zielgerichtet1 und hochselektiv2–4 behandeln.

AYVAKYT ist die erste hochselektive Therapie für die wirksame Hemmung von KIT D816V * 2–4

AYVAKYT ist zur Behandlung erwachsener Patienten mit Indolenter Systemischer Mastozytose (ISM) mit mittelschweren bis schweren Symptomen 
indiziert, bei denen mit einer symptomatischen Behandlung keine ausreichende Kontrolle erzielt werden kann.1

AYVAKYT ist als Monotherapie zur Behandlung erwachsener Patienten mit Aggressiver Systemischer Mastozytose (ASM), Systemischer Masto-
zytose mit Assoziierter Hämatologischer Neoplasie (SM-AHN) oder Mastzellleukämie (MCL) nach zumindest einer systemischen Therapie indiziert.1

AYVAKYT war im Allgemeinen gut verträglich.1

* 2–4

AYVAKYT ist zur Behandlung erwachsener Patienten mit Indolenter Systemischer Mastozytose (ISM) mit mittelschweren bis schweren Symptomen 

AYVAKYT ist als Monotherapie zur Behandlung erwachsener Patienten mit Aggressiver Systemischer Mastozytose (ASM), Systemischer Masto-
zytose mit Assoziierter Hämatologischer Neoplasie (SM-AHN) oder Mastzellleukämie (MCL) nach zumindest einer systemischen Therapie indiziert.1

KIT 
D816V

Hemmt 
konstitutive

KIT-Aktivierung2

Hemmt Mastzell-
proliferation und
-aktivierung2, 3

AYVAKYT®

Grafik modifiziert nach 
Gilreath JA et al. Clinical 
Pharmacology 20194

Spindelförmige KIT-D816V-
Mutation-positive Mastzelle im 
Knochenmark

Abbildung:
Prof. H.-P. Horny, LMU München,
alle Rechte vorbehalten,
mit freundlicher Genehmigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns gerne am Stand.

251218_DGHO_Programm_148x210_BLU_AYV_RZ.indd   1251218_DGHO_Programm_148x210_BLU_AYV_RZ.indd   1 18.12.25   14:2318.12.25   14:23
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INDUSTRIESYMPOSIEN 

15:30–17:00 	 Neue Optionen, neue Fragen: Innovative Erstlinienstrategien beim 
		  molekular stratifizierten mCRC 
 		  Pierre Fabre Pharma GmbH

		  Nah. Präzise. Vernetzt: Bispezifika in der Routineversorgung des Multiplen 
		  Myeloms 
		  Regeneron GmbH 

	 	 Hämatologisch. Komplex. Behandelbar. 
		  Innovationen beim Multiplen Myelom, GvHD und Autoimmunerkrankungen 
		  Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

		  Challenging the State of the Art in DLBCL and ITP 
		  Swedish Orphan Biovitrum GmbH
 

Samstag, 10. Oktober 2026
 
  
08:00–09:30 	 Das lebendige Skelett – Knochenstoffwechsel und Tumorerkrankungen: 
		  Schnittstellen in der Osteoonkologie
		  Celltrion Healthcare Deutschland GmbH
 
		  Seltene Erkrankungen in der Onkologie 
		  Recordati Rare Diseases Germany GmbH
 

12:00–13:30 	 Präzisionsmedizin bei Lungenkrebs – Von molekularen Targets zur
		  klinischen Anwendung 
		  Pfizer Pharma GmbH
 
		  Wiener Melange: die Mischung machts! Update CLL und MCL 
		  BeOne Medicines Germany GmbH 

 
14:00–15:30 	 OnkoTrialog. Drei Indikationen – ein Ziel: Gemeinsam und zielgerichtet 
		  zukunftsweisende Strategien für NSCLC, MM und CLL gestalten 
		  Janssen-Cilag GmbH
 

CELLTRION SYMPOSIUM
Das lebendige Skelett – Knochensto� wechsel und 

Tumorerkrankungen: Schnittstellen in der Osteoonkologie

Samstag, 10. Oktober 2026 | 08:00 – 09:30 Uhr
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Jahrestagung der Deutschen, Österreichischen 
und Schweizerischen Gesellschaften für 
Hämatologie und Medizinische Onkologie

CELLTRION SYMPOSIUM

Hämatologie und Medizinische Onkologie

9. – 12.10.2026 | Wien
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14:00–15:30	 Zukunft gestalten: Translating Science into Care – Polycythaemia vera 
		  & mCRC im Fokus und Verleihung der Takeda Forschungspreise 2026 
		  Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
 
 
16:00–17:30 	 Onkologie im Wandel: Wie aktuelle Behandlungsansätze Lymphom- und 
		  Brustkrebstherapie transformieren 
		  Gilead Sciences GmbH
 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026
 

08:00–09:30 	 Bridging the Gap: 
		  Von der Therapie bis zur Prophylaxe invasiver Pilzinfektionen 
		  Mundipharma GmbH
 
		  Orale Therapien in der Behandlung unfitter AML Patienten: 
		  Ein Paradigmenwechsel 
 		  Otsuka Pharma GmbH
 

10:00–11:30 	 360° Update: GI-Onkologie, Hämatoonkologie und Mammakarzinom 
		  im Fokus 
		  AstraZeneca GmbH

		  Multiples Myelom, Myelofibrose und Impfen: Das müssen Sie für Ihre 
		  tägliche Praxis wissen 
		  GSK GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG

 
14:00–15:30 	 XPOrt Stopp in der modernen Hämatologie – vom Zellkern zur Sequenz 
 		  Menarini Stemline Deutschland GmbH

		  Aktuelle Behandlungskonzepte bei CML und MPN sowie Mammakarzinom – 
		  evidenzbasiert und praxisnah 
 		  Novartis Pharma GmbH

 
16:00–17:30 	 Lymphom im Fokus: Von wissenschaftlichen Meilensteinen zu neuen 
		  Therapiestandards 
		  AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG

JETZT VERFÜGBAR 
ab dem 1. Rezidiv 
beim MM1

Einziges zugelassenes BCMA-gerichtetes ADC im Multiplen Myelom1

Überlegene Wirksamkeit
    mit BLENREP

© 2026 GlaxoSmithKline  Unternehmensgruppe.
BLENREP ist eine eingetragene Marke der  
GlaxoSmithKline Unternehmensgruppe. PM
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Blenrep ist bei Erwachsenen zur Behandlung von rezidiviertem oder refraktärem Multiplen Myelom indiziert:1
•  in Kombination mit Bortezomib und Dexamethason bei Patienten, die bereits mindestens eine Therapie erhalten haben; und
•  in Kombination mit Pomalidomid und Dexamethason bei Patienten, die bereits mindestens eine Therapie, darunter Lenalidomid, erhalten haben.

a Open-label Head-to-Head-Studien DREAMM-7 (BLENREP-Vd vs. DVd) mit n = 243 im BVd-Studienarm und n = 251 im DVd-Studienarm und DREAMM-8 
(BLENREP-Pd vs. PVd) mit n = 155 im BPd-Studienarm und n = 147 im PVd-Studienarm. b DREAMM-7 mPFS: BVd 36,6 Monate vs. DVd 13,4 Monate [HR=0,41; 
95 %-KI: 0,31–0,53; p < 0,00001]c,1. DREAMM-8 mPFS: BPd 32,6 Monate vs. PVd 12,5 Monate [HR=0,49; 95 %-KI: 0,35–0,68]d,2, [Primäranalyse: HR = 0,52;  
95 %-KI: 0,37–0,73; p < 0,001]e,1. c HR basierend auf einem stratifizierten Cox-Regressionsmodell; einseitiger p-Wert basierend auf einem stratifizierten 
Log-Rank-Test. d HR basierend auf einem stratifizierten Cox-Regressionsmodell. e mPFS wurde im BPd-Studienarm zum Zeitpunkt der Primäranalyse 
nicht erreicht; 71 % PFS nach 12 Monaten (BPd) vs. 51 % (PVd); HR basierend auf einem stratifizierten Cox-Regressionsmodell; einseitiger p-Wert basierend 
auf einem stratifizierten Log-Rank-Test. 

ADC = Antikörper-Wirkstoff-Konjugat (antibody-drug-conjugate); BPd = BLENREP (B) + Pomalidomid (P) + Dexamethason (d); BVd = BLENREP (B) + 
Bortezomib (V) + Dexamethason (d); DVd = Daratumumab (D) + Bortezomib (V) + Dexamethason (d); HR = Hazard Ratio; KI = Konfidenzintervall;  
MM = Multiples Myelom; mPFS = medianes progressionsfreies Überleben; PVd = Pomalidomid (P) + Bortezomib (V) + Dexamethason (d).

1. BLENREP Fachinformation, aktueller Stand. 2. Dimopoulos MA, Beksac M, Pour L,  
et al. Präsentiert auf dem EHA 2025, 12.-15. Juni, Mailand, Italien.

Handhabbares 
Sicherheitprofil

Einfache Anwendung

Für ein breites 
Patientenkollektiv

in 2 Head-to-Head-Studiena,1,2 
BVd

MONATE mPFSb

36,6

BPd
32,6 vs.

PVd
12,5MONATE mPFSb

vs.
DVd
13,4

Informationen 
und Services zu 
BLENREP 
gsk.to/blenrep- 
uebersicht-2

BLENREP 
Pflichtangaben
gsk.to/blenrep-
pflichtangaben
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Montag, 12. Oktober 2026
 

08:00–09:30 	 Bedeutung mesenchymaler Stromazellen in der aGvHD-Therapie 
 		  medac GmbH
 

10:00–11:30 	 Die Zukunft ist editierbar:
		  CRISPR/Cas9 Geneditierungstherapie bei Hämoglobinopathien
		  Vertex Pharmaceuticals (Germany) GmbH 
 
 		  Erweiterte Optionen in der Lungenkrebstherapie: 
		  Erfahrungen mit Serplulimab im ES‑SCLC und darüber hinaus
		  Accord Healthcare GmbH 

12:00–13:30 	 NGS-basierte MRD-Diagnostik zur Therapiesteuerung beim 
		  Multiplen Myelom
		  Adaptive Biotechnologies Corporation 

•  Mit gewichtsadaptierter Dosierung das Risiko 
lebensbedrohlicher Infekte senken

•  Für die Therapie aller SID unabhängig von 
der Grunderkrankung zugelassen1

Privigen® 100 mg/ml Infusionslösung zur intraven. Anwendung. Wirkstoff: Normales humanes Immunglobulin. Zusammensetzung: 1 ml 
Privigen® enth. 100 mg humanes Plasmaprotein (Reinheitsgrad mind. 98 % IgG). Verteilung der IgG-Subkl.: IgG1 69 %, IgG2 26 %, IgG3 3 %, 
IgG4 2 %. IgA max. 25 µg/ml. Sonst. Bestandteile: L-Prolin, Wasser für Injektionszwecke, Hydrochlorsäure (zur pH-Wert-Einstellung), Na-
triumhydroxid (zur pH-Wert-Einstellung). Anwendungsgebiete: Substitutionstherapie bei prim. Immunmangelsyndr. mit eingeschränkter 
Antikörperbildung sowie bei sekund. Immundefekten mit schweren oder wiederkehrenden Infekt., ineffektiver antimikrobieller Behand-
lung und entweder ungenügendem Anstieg von Impfantikörpern gegen Pneumokokken-Polysaccharide oder IgG-Serumspiegel < 4 g/l; 
Immunmodulat. bei ITP (bei hohem Blutungsrisiko oder vor Operat.), Guillain-Barré-Syndrom, CIDP, MMN und Kawasaki-Syndrom (zus. 
mit Acetylsalicylsäure). Gegenanzeigen: Überempfi ndlichk. gg. den Wirkstoff oder einen der sonst. Bestandteile, Überempfi ndlichk. gg. 
humane Immunglobuline (insbes. bei Pat. mit Antikörpern gg. IgA), Hyperprolinämie. Nebenwirkungen (Häufi gkeit pro Infusion): Sehr 
häufi g: Kopfschm. (einschl. Sinus-Kopfschm., Migräne, Beschwerden im Kopfbereich, Spannungskopfschm.). Häufi g: Übelk., Erbrechen, 
Durchfall, Hauterkrankung (einschl. Ausschlag, Juckreiz, Urtikaria, makulopapulöser Ausschlag, Erythem, Exfoliation der Haut), Schmer-
zen (einschl. Rückenschm., Gliederschm., Gelenkschm., Nackenschm., Schmerzen im Gesicht), Fieber (einschl. Schüttelfrost), grippeähnl. 
Sympt. (einschl. Nasopharyngitis, Halsschm., Bläschen im Hals, Engegefühl im Halsbereich), Fatigue. Gelegentl.: Anämie, Hämolyse (einschl. 
hämolyt. Anämie), Leukopenie, Anisozytose (einschl. Mikrozytose), Überempfi ndlichk., Schwindelgefühl. (einschl. Vertigo), Somnolenz, 
Hypertonie, Hautrötung mit Hitzegefühl (einschl. hyperäm. Hitzegefühl), Dyspnoe (einschl. Brustkorbschmerzen, Brustkorbbeschwerden, 
schmerzhafte Atmung), Abdominalschmerz, Myalgie (einschl. Muskelspasmen, muskuloskelettale Steifi gkeit, Schmerzen des Muskel- und 
Skelettsystems), Schwäche (einschl. muskuläre Schwäche), erniedr. Hämoglobin (einschl. erniedr. rote Blutzellen, erniedr. Hämatokrit), 
pos. (dir.) Coombs-Test, erh. ALAT, erh. ASAT, erh. LDH. Selten: Asept. Meningitis, Thrombozytose, Tremor, Palpitat., Tachykardie, Hypotonie, 
thromboembol. Ereignisse, Vaskulitis (einschl. periph. Gefäßerkrankung), Hyperbilirubinämie, Proteinurie (erh. Serumkreatinin), Schmer-
zen an der Injektionsstelle (einschl. Beschwerden an der Injektionsstelle), plötzl. Blutdruckabfall, transfusionspfl . hämolyt. Anämie (bei 
hohen Dosen). Unbekannt: Erniedr. Neutrophilenzahl, anaphylakt. Schock, transfusionsassoz. ak. Lungeninsuffi zienz, ak. Nierenversagen. 
Verschreibungspfl ichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: CSL Behring GmbH, Emil-von-Behring-Str. 76, 35041 Marburg. Stand: April 2025.

1  Fachinformation Privigen®, Stand April 2025, zugelassen bei sekundären Immundefekten bei Patienten mit schweren oder 
wiederkehrenden Infektionen, ineffektiver antimikrobieller Behandlung und entweder nachgewiesenem ungenügendem 
Anstieg von Impfantikörpern (PSAF) oder IgG-Serumspiegel von < 4 g/l.

Bei Patienten mit sekundären Immundefekten (SID)1

Immunglobulinspiegel erhöhen – 
Pneumonierisiko senken

PRI-1260233A_Formatadaption_AZ_Pneumo_148x210_RZ.indd   1PRI-1260233A_Formatadaption_AZ_Pneumo_148x210_RZ.indd   1 23.02.26   14:1523.02.26   14:15
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DER KOMMERZIELLEN UNTERSTÜTZUNG*OFFENLEGUNG 

Firma Nettobetrag 
in Euro Gegenleistung

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG 92.600,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Vorprogramm
Accord Healthcare GmbH 44.850,00 € Standfläche, Industriesymposium
Adaptive Biotechnologies Corporation 39.950,00 € Standfläche, Industriesymposium
alanta health group GmbH 7.425,00 € Standfläche
Alexion Pharma Germany GmbH 84.050,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Hauptprogramm
Amgen GmbH 59.750,00 € Standfläche, Industriesymposium
AOP Orphan Pharmaceuticals GmbH 32.350,00 € Standfläche, Industriesymposium
Astellas Pharma GmbH 49.500,00 € Standfläche
AstraZeneca GmbH 186.600,00 € Standfläche, Industriesymposium
Avanzanite Bioscience B.V. 8.910,00 € Standfläche
BeOne Medicines Germany GmbH 171.800,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Hauptprogramm
Biotest AG 9.900,00 € Standfläche
Blueprint Medicines (Germany) GmbH 42.850,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Hauptprogramm, Anzeige im Vorprogramm
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA 92.025,00 € Standfläche, Industriesymposium
Celltrion Healthcare Deutschland GmbH 70.125,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Vorprogramm
CLINIGEN HEALTHCARE LIMITED 4.455,00 € Standfläche
ConnCons GmbH  2.970,00 € Standfläche
CSL Behring GmbH 57.800,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Vorprogramm
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 44.600,00 € Standfläche, Anzeige im Hauptprogramm
Deciphera Pharmaceuticals (Germany) GmbH 54.800,00 € Standfläche, Industriesymposium
DELTAMEDICA GmbH 3.960,00 € Standfläche
Esteve Pharmaceuticals GmbH 9.900,00 € Standfläche
Flatiron Health GmbH 12.375,00 € Standfläche
Genmab Germany GmbH 11.880,00 € Standfläche
Gilead Sciences GmbH 109.400,00 € Standfläche, Industriesymposium
Grifols Deutschland GmbH 52.325,00 € Standfläche, Industriesymposium
GSK GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 157.500,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Vorprogramm, Anzeige im Hauptprogramm
GWT-TUD GmbH 5.940,00 € Standfläche
Hexal AG 14.850,00 € Standfläche
Hilotherm GmbH 15.840,00 € Standfläche
Incyte Biosciences Germany GmbH 74.700,00 € Standfläche, Industriesymposium
Ipsen Pharma GmbH 4,950,00 € Standfläche
Janssen-Cilag GmbH 171.750,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Hauptprogramm
KCI Austria GmbH 4.455,00 € Standfläche
Kedrion Biopharma GmbH 5.940,00 € Standfläche
Krka Pharma GmbH 2.970,00 € Standfläche
LEO Pharma GmbH 4.950,00 € Standfläche
Lilly Deutschland GmbH 79.650,00 € Standfläche, Industriesymposium

Firma Nettobetrag 
in Euro Gegenleistung

medac GmbH 34.900,00 € Standfläche, Industriesymposium
Medical Sales GmbH & Co. KG 4.455,00 € Standfläche
Medikus GmbH 2.970,00 € Standfläche
Menarini Stemline Deutschland GmbH 101.500,00 € Standfläche, Industriesymposium, Anzeige im Hauptprogramm
Merck Healthcare Germany Gmbh 29.700,00 € Standfläche
MetaSystems Hard & Software GmbH 4.455,00 € Standfläche
Miltenyi Biomedicine GmbH 11.880,00 € Standfläche
MPF Medicalprodukte Vertrieb Flensburg GmbH 2.970,00 € Standfläche
MPS Medizinische Planungssysteme GmbH 14.850,00 € Standfläche
MSD Sharp & Dohme GmbH 19.800,00 € Standfläche
Mundipharma Deutschland GmbH & Co. KG 44.850,00 € Standfläche, Industriesymposium
Nordic Pharma GmbH 2.970,00 € Standfläche
Norsan GmbH 2.970,00 € Standfläche
Novartis Pharma GmbH 127.200,00 € Standfläche, Industriesymposium
Novocure GmbH 24.750,00 € Standfläche, Anzeige im Hauptprogramm
Octapharma GmbH 11.880,00 € Standfläche
Oncopeptides GmbH 11.880,00 € Standfläche
Otsuka Pharma GmbH 41.880,00 € Standfläche, Industriesymposium
Pfizer Pharma GmbH 82.650,00 € Standfläche, Industriesymposium
pharmaand Deutschland GmbH 10.395,00 € Standfläche
Pharmacosmos GmbH 73.610,00 € Standfläche, Industriesymposium
Pharma Mar GmbH 22.350,00 € Standfläche, Anzeige im Hauptprogramm
Pierre Fabre Pharma GmbH 67.275,00 € Standfläche, Industriesymposium
Provirex Genome Editing Therapies GmbH 2.970,00 € Standfläche
ratiopharm Arzneimittel Vertriebs-GmbH 5.940,00 Standfläche
Recordati Rare Diseases Germany GmbH 39.900,00 € Standfläche, Industriesymposium
Regeneron GmbH 94.500,00 € Standfläche, Industriesymposium
Resilience Oncology 2.970,00 € Standfläche
Roche Pharma AG 64.400,00 € Standfläche, Anzeige im Hauptprogramm
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 114.300,00 € Standfläche, Industriesymposium
Scopio Labs Ltd. 4.455,00 € Standfläche
SERB GmbH 5.940,00 € Standfläche
Servier Deutschland GmbH 29.700,00 € Standfläche
Swedish Orphan Biovitrum GmbH 57.375,00 € Standfläche, Industriesymposium
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 97.500,00 € Standfläche, Industriesymposium
Telix Innovations SA 3.960,00 € Standfläche
Vertex Pharmaceuticals (Germany) GmbH 42.375,00 € Standfläche, Industriesymposium
VYGON Germany GmbH 2.970,00 € Standfläche

* Transparenzvorgabe durch EFPIA-Verhaltenskodex, FSA-Transparenzkodex, AKG-Transparenzregel, 
PHARMIG-Verhaltenskodex, Pro Generika-Verhaltenskodex oder andere.
Stand 07.04.2026. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Die Liste wird regelmäßig aktualisiert. 
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Besuchen Sie den AbbVie-Stand und  
erleben Sie im AbbVie-Symposium,  

welche Zukunft TEPKINLY® bereithält.

§  Einarmige, multizentrische, offene Phase-I/II-Studie, Dosiserweiterungskohorte. 
1. Aktuelle Fachinformation TEPKINLY®. 
3L: Drittlinientherapie; DLBCL: Diffus großzelliges B-Zell-Lymphom; FL: Follikuläres Lymphom.
Tepkinly 4 mg/0,8 ml Injektionslösung 
Tepkinly 48 mg Injektionslösung
    Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Angehörige von Gesundheitsberufen sind  
aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden.
Bezeichnung der Arzneimittel: Tepkinly 4 mg/0,8 ml Injektionslösung Tepkinly 48 mg Injektionslösung Wirkstoff:  
Epcoritamab Zusammensetzung: Tepkinly 4 mg/0,8 ml Injektionslsg.: Jede 0,8-ml-Durchstechflasche enth. 4 mg 
Epcoritamab in e. Konzentration v. 5 mg/ml. Tepkinly 48 mg Injektionslsg.: Jede 0,8-ml- Durchstechflasche enth. 48 
mg Epcoritamab in e. Konzentration v. 60 mg/ml. Sonstige Bestandteile: Natriumacetat-Trihydrat, Essigsäure, Sorbi-
tol (E 420), Polysorbat 80 (E 433), Wasser für Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: Monotherapie z. Behandl. v. erw. 
Pat. m. einem rezidivierenden od. refraktären diffusen großzelligen B-Zell-Lymphom (diffuse large B-cell lymphoma, 
DLBCL) nach mind. 2 Linien einer systemischen Therapie. Monotherapie z. Behandl. v. erw. Pat. m. einem rezidivie-
renden od. refraktären follikulären Lymphom (FL) nach mind. 2 Linien einer systemischen Therapie. Gegenanzeigen: 
Überempfindl. gg. d. Wirkstoff od. sonst. Bestandteile. Nebenwirkungen: Abdominalschmerzen, Alaninanotransfera-
se erhöht, alkalische Phosphatase erhöht, Anämie, Aspartataminotransferase erhöht, Ausschlag, Diarrhö, Erbrechen, 
Ermüdung/Fatigue, febrile Neutropenie, Fieber, hämophagozytische Lymphohistiozytose (HLH), Herzrhythmusstö-
rungen, Hypogammaglobulinämie, Hypokaliämie, Hypomagnesiämie, Hypophosphatämie, immunzellassoziiertes 
Neurotoxizitätssyndrom, Infektion der oberen Atemwege, Kopfschmerzen, Kreatininwert im Blut erhöht, Lymphopenie, 
Natriumgehalt im Blut vermind., Neutropenie, Ödem, Pilzinfektionen, Pleuraerguss, Pneumonie, Pruritus, Reaktionen an 
der Injektionsstelle, Schmerzen d. Bewegungsapparates, Sepsis, Thrombozytopenie, Tumor-Flare-Reaktion, Tumorly-
sesyndrom, Übelkeit, vermind. Appetit, virale Infektion, Zellulitis, Zytokinfreisetzungssyndrom. Verschreibungspflich-
tig. Stand: Januar 2026; Pharmazeut. Untern.: AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG, Knollstraße, 67061 Ludwigshafen, 
Deutschland.

TEPKINLY – zielgerichtete Monotherapie, zugelassen im 3L+ DLBCL & FL1,§

3L+  

DLBCL
3L+ 

FL

Scannen und alle Informationen zu Zulassungen,  
Studiendaten & Einsatzmöglichkeiten entdecken.
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